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Durch das Centralkomitee des schwciz. Mi li t ärs anitä ts v ere inS: die

Herreu A. Schcurmaun iu Herisau uud (5. Zimmermann in Basel.
Die gestern (14. Januar) erfolgte Wahl der drei BundeS-De legier ten und des

Präsidenten ties AufsichtsratcS ergab folgendes Resultat: Herr Oberstlieutenant Dr. Mürsct
wird als Präsident und die Herreu Oberstlieutenant Morin in Colombier und Hauptmann
Tedotti, Platzarzt in Bellinzona, als Mitglieder ernannt.

Ich«!. Ceiitràrck »m M» Kmz.

pro moiixn'in. Sektionen des Roten Kreuzes, welche Samaritcrkurse abzuhalten ge-
denken, werden eingeladen, sich für Verabfolgung von Fragebogen an das Sekretariat des

Departements für die Instruktion, Herrn Zahnarzt Dr. Fctschcrin in Bern, zu wenden.
Es wird daraus aufmerksam gemacht, daß einzig die korrekte und vollständige Ausfüllung der

vom JnstruktionSdcpartcment versandten Fragebogen einen Anspruch auf eine Subvention
von 15 Franken per Samaritcrkurs gewährleistet. Es liegt somit im Interesse der Sck-
tioncn und Knrslcitungcn, die Fragebogen an richtiger Stelle zu verlangen und sie richtig
ausgefüllt zu retonrnicrcn.

Freitag den 16. Dezember 1897 fand im Konzertsaalc des Kautonsschulgcbäudeö in
St. Gallen die Schlußprüfung des von der Roten Kreuz-Sektion St. Gallen veranstalteten
Samariterkurscs statt. Riter des Kurses war Herr Dr. mcd. Aepli: mit ihm erteilten noch

Unterricht die Herren Dr. Bösch, Dtztcindre, Gonzenbach, Jenny, Jnd, Real, Rhcincr,
Sulzcr, Wartmann, Albrecht, Dönz, Mäder, Schubigcr, Wild.

An dem Kurse, der in 56 Stunden durchgeführt wurde, nahmen 198 Damen teil.
Besonders hervorzuheben ist, daß während der ganzen Unterrichtszeit keine Abscnzen zu ver-
zeichnen waren. An der Schlnßprüfnng, welcher auf crgangcne Einladung seitens des Prä-
sideuten der Sektion St. Gallen des Roten KrcnzcS auch der Präsident des schweiz. Sama-
riterbundcs beiwohnte, zeigte sich, daß während des ganzen Kurses mit Fleiß und Eifer gc-
arbeitet wurde und daß sich besonders die Herren Arzte alle Mühe gegeben, den Teilnehme-
rinnen die nötigen Kenntnisse und Fertigkeiten eines Samariters beizubringen; es haben sich

aber auch die an derselben anwesenden 166 Knrstcilnchmerinncn redlich bemüht, durch rich-
tiges und sorgfältiges Arbeiten bei den Verbänden, sowie durch prompte und präzise Antworten
ans theoretische Fragen zu zeigen, mit welchem Ernst und Eifer sie sich des Samariter-
Wesens angenommen haben. Mit ruhigem Gewissen konnte der Herr Knrsleiter an alle, die

an der Prüfung teilnahmen, die Samaritcrausweise erteilen. — Der Berichterstatter sprach

ebenfalls seine vollste Zufriedenheit aus, mit Hinzusügung des Wunsches, es möchten die

angehenden Samaritcrinncn sich zu einem Verein zusammcnthun, um in regelmäßigen Ubnngs-
stunden das Gelernte zn befestigen und zn vervollständigen, so daß sie bei vorkommenden

Hülfcleistungen mit Sicherheit zn Werke gehen. Den Herren Ärzten dankte er noch beson-
derS dafür, daß sie so gütig waren, sich auch in St. Gallen der Bestrebungen des Sama-
riterwesens anzunehmen.

Hoffen wir, daß der angeregte Samariterinnenvcrein sich bilden und derselbe ein

tüchtiges Glied des schweizerischen Samaritcrbnndes werde!
Der Berichterstatter: Louis Cramer.

êWsznWr MWr-ENiWmcin.

Auszug aus den HlerHandtuugen des Kentratkomitees vorn 23. Dezemöer 1897.

(Alle anwesend.)
1. Das Protokoll der letzten Sitzung wird verlesen und genehmigt.
2. Der an der Sitzung in Zürich ausgearbeitete FnsionSenlwurs zwischen dem schwciz.

Ecntralvercin vom Noten Kreuz und dem Militärsanitätsvcrcin liegt nun vor und kommt

zur Beratung. Der Ecutraldirektion des schwciz. E.-V. v. R. K. werden vier Abänderungs-
anträge unterbreitet. Wir hoffen, die ganze Angelegenheit werde bis zum Mai soweit fort-
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